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Diese und viele weitere Tipps 

von A bis Z finden Sie auf unseren 

Internetseiten unter: 

 
 

guetersloh.polizei.nrw 
 
 

Zum direkten Aufruf der Tipps 
 nutzen Sie bitte den QR-Code  

auf der Vorderseite. 

   Tipps von A bis Z 
    für Pedelec Fahrer 

    bürgerorientiert - professionell - rechtsstaatlich 

mailto:vvup.guetersloh@polizei.nrw.de
mailto:vvup.guetersloh@polizei.nrw.de
http://guetersloh.polizei.nrw/


Beim Anfahren kommt es schnell zum Sturz wenn 

die Motorunterstützung nicht gezielt eingesetzt 

wird. Setzen Sie sich erst richtig auf das Pedelec 

und treten dann in die Pedale. 

 

Checken Sie Ihr Pedelec vor Fahrtantritt durch. 

Akkuladezustand, Beleuchtung, Bremsen. Damit 

Sie ungetrübtes Fahrvergnügen erleben können. 

 

Trainieren Sie plötzlich auftauchenden Hindernis-

sen auszuweichen. Nutzen Sie dazu Trainingsan-

gebote von Vereinen oder anderen Organisatio-

nen. 

 

Eine technische Veränderung Ihres Pedelecs zur 

Erzielung einer höheren Geschwindigkeit ändert 

den Status. Es wird dann zum führerscheinpflichti-

gen Kraftfahrzeug. Auch wird eine fahrzeugeigene 

Haftpflichtversicherung notwendig. Dieses kann 

auch strafrechtliche Konsequenzen haben. 

 

Fahren Sie vorausschauend, dann erkennen Sie 

konfliktträchtige Situationen frühzeitig und können 

entsprechend reagieren, indem Sie die Unterstüt-

zung herunterdrehen (etwa von "Power" auf "Eco" 

oder ganz herausnehmen). 

 

Auf nasser Fahrbahn verlängert sich der Brems-

weg erheblich. Passen Sie insbesondere bei Kur-

venfahrten Ihre Fahrgeschwindigkeit den Fahr-

bahnverhältnissen an. 

 

Benutzen Sie die Gangschaltung wie beim Auto-

fahren. Zum Anfahren bei Steigungen oder vor en-

gen Kurven einen kleinen Gang einlegen und dann 

weiter durchschalten. So erhalten Sie optimale Mo-

torunterstützung. 
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Erst Sitzen -- dann Flitzen ! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 


